
DAS LATINUM (KMK-Latinum nach Jg. 10/E) ist…

• bundesweit anerkannt; sinnvoll oder vorgeschrieben in vielen Studiengängen 
• im Abiturzeugnis vermerkt (Mindestpunktzahl: 05P.)
• ein Nachweis, anspruchsvolle lateinische Originaltexte zu verstehen, für

Wissen z.B. über die römische Republik, Geschichte, Philosophie und Literatur.
• Zeichen von Allgemeinbildung, wissenschaftlichen Arbeitens und Studierfähigkeit.

Wer in der E-Phase im Ausland ist, kann das Latinum auch in E2 oder Q1 erreichen. 

LATEIN – KLASSISCHE BILDUNG

DIE KURSTHEMEN IN DER E-PHASE:

E1: Liebesdichtung (Poesie)
• Ovids Ars Amatoria – Flirten in der Antike
• Catulls Carmina – Alltag – Liebe – Gender

E2: Civis Romanus sum (Prosa)
• Denken, Reden und Handeln in der Öffentlichkeit (Ciceros Reden)
• Leben mit Vorbildcharakter? (Plinius‘ Briefe)

Ab Jg. 10 und im Abitur darf ein Wörterbuch genutzt werden.
Eine Belegung des Kurses ist nur für die E-Phase oder bis zum Abitur möglich.
Latein erfüllt eine Belegungspflicht einer fortgeführten Fremdsprache.

QUALIFIKATIONSPHASE UND ABITUR

Themen der Qualifikationsphase können z.B. sein:
• Kleopatra – femme fatale oder verzweifelte Königin? (Seneca)
• Die Republik am Abgrund: Die Verschwörung des Catilina (Sallust)
• Reise ins Glück - Antike Philosophie und Lifestyle (Seneca, Cicero)

In Latein kann die schriftliche oder mündliche Abiturprüfung abgelegt werden.
Nach Jg. 12 erhält man das große Latinum (Mindestpunktzahl: 05P.)

DIE ROMFAHRT

• findet ca. alle ein bis zwei Jahre statt (Teilnahme also in Jg. E oder Q1 möglich) 

MAGISTRI: FRAU BLUME, HERR BONESS, HERR HOYER, FRAU KLEIN, HERR STEINKE, FRAU SUROWY, HERR WINDUS

Gian Lorenzo 
Bernini, Apollo und 
Daphne, 1622-1625.
Marmor, Höhe: 243 
cm.
Galleria Borghese, 
Rom.


